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InleNacnz-Blatt ulr kaibacker Zeltung N". 7.
Meteorologische Beobachtungen zu Laiback.

^ V a r 0 mc t ê r. » T h e rw o m e t e >.'. l W i t t e r u n g.

' ^ ^ ' " ' Frühe. H Mi t t . ^Abend^ Frühes M i : , . , Abend' Frül> bis !Mitt.biZ s Abend

"Z. I L .?^ " , L^'ZZ. s'8. ^^ s V ^ . , 3' ^. 1 V ^ " ^ ' j ^ " ^ bis y Ubr

Gauner »4l2? n,5 H ? ' , ! ^ ^ ) i r , 5 ^ 4 __ - ^ 1 ^ 2 ^ . ', trüb schön s. heiter
H5j2^> ^i,7 27 io,^^<7 ,̂ ,5 4 — ^ 0 — l 0 -^ Nc^el ncv« cht iräi?
, 6 ! 27 b,9 27 ! ü,5^ 27 5 . 6 ' — 3 l — 4 ? . - 3 trüb Regen wölk.
»?s2? «,7 27^ U,'j '27 8,0z 2 — ^— 5 ' , — l ' s.hettcr s. heiter ^ s.h iter
itt !^.?> 7,1 ^ 27 ^ 5,9 27 5,4 ^ 3 — z— ?,. l o — >.tw.^.;. > trüo ! trnd
a ^ 2 7 > 5 , ^ 2 7 ! 5,1 27 5 ) » 1 — 2 ^—^ 4 ^— 3 S^nee Synee f trüd
«" «271 ^,9 27 .5 7 2 7 5,5 j — l Z— l 4 j " — l neblicht trüb j t rüb

Gubernial - Kundmachungen.
, V e r l a u t d 0 r" u n s. (')

Z'^r Besetz ng der ^s 'g-v! slehrkslizei a< der neu erachteten Philosoph schei ke^an^alt
zu ^u'z, v >, ein l^rllchcr Oedilt 00> 6^0 ss. M M . verbuid.n ist lblrd .̂ emäs; hoken

' S <^lnfi2fp^,N!N'ssi2»5. i /et t i l i vom l2)Z» v M, Nr 4F2H kl« al>dc:!.el i^er Konkurs
auj l?:' ' . AZ.tt d. .^ l . bey dem hierottlgül phikI>optzlsch?l' «studien» Dtrektorcite abge al«
t?n werdtn.

Icne z-siester d m^ach , welche, für dieses ^ehr'ach, das in lateinischer Gpracke tr»,d!tt
w:r'en ,vii-d< »u ''ol'kürit'^? a ^e«k n, h^eil sich vociättfi.) ^sy vbetwä^ se» Olicc^orase mit
te.' esf.sl'e-llcl.en 8ellan>ft>!? üder U,r M l - r , S ^ ü d , Oebu.'t «rs, Osudi^n, Gttsllchfett
und allfäll«, si5on <^!e?,^ten Dieua? au^z ,''nsen, ,h.e Bittgesuche zu überreichen, und
sich am ohf»?na> ntfn 5<,a? tem ^0 ku -? o ^ n . ^ ^s?g zu uns?rziehen

Vom k k. lllyl'lschen Gubernium. Laib,^ : ^ ->. )Hin>e>- ,z<l<).
^ / ^ . ' " ° " ^u ' 's t l , k. k. Gubernial Sekretär.

L i z i t a ; i 0 ns , V e r l a u t l > a r u n q . (^) ^ " ' ' ^ "
D ' z u s H^ssellüüg und Er'2etter^' der Ärs?sie des Slraj!,a.,sce am ^esiqen Kastell

tie vei-schietenen Sau>nb?ittli, und B^umater,a!:e." nn He«? re, ölf'tllchen Verlieiaesuna
b^zzuchaffti' sll̂ d< wozu ein V's^nnA'eritrdfr ^-ß v:>'. ^0,^34 fi. .50 - «4 kr. M M . v^5.
l , i inirt ist/»0 wllben m d,et'm E^',? soDok! d?e bels^enden Wersmeljier, näkml,ch-
Maurer, Zimmetleute, Gteinmetz?, T'schler. Scklcsscr, Ock>mi?d, Kamplerer, Drathnetz-
Fl«cht?r, Hafner. Glaser. Hnjir^cher, s!s a'.tck Gußösen, Gsein K^lk, S a n d , Zlegel,
und Balldolzsieiercilttell, bey der am »6. Ffd?llar ' s ' y um die !e>,lne ^ormittaqsstunde
in der A ntskanzley der k k. vrov. Bau Inlpfktloü abzuhalsend-n M,ttl^ch?n Versttigerung
5u erscheiren d? mu vo>^eladep, und dl>un,elbfn frcl).:esle.«l> slch m 1 lerweile um 5,e wei»
teren Bedlnq' ßf, oder da> nähere Detail der äNbetten, uiu Baülrivrdeslilße dey tzer
l . r, Bauns^ekzlon zu ertundipen. / '

^"ba<^ am .^-. Oczembe!- »8»^.

Kreikschiüben des k> k, Gubernluns »m Küsttülai^s. ^,^ ^^
. Kookurseröffnung für Beie^ung der Polirerwallert,i ile bey t l r k. k. Oberuost»

Ve,w^lsung ,m Küsttlilante zu 5r«tsi.
.« « ^ " ^es^l-ng h^ Posivtlwalleresielle bey der t. i- Obs.punvtswaslU'> ,m Küsienlanbe
«u 5r , t , t , wo"-r en» iäd«lictsr Gehalt ron Ellltau end drcyr,u,lferl b i lden verbulte« lst,
"e^ft der treye 3^eb>^n^, lmem ,ähr<llten Pauzö betrage von 4.5" 5. sür die Amlsbedutf»
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i n / ^ o ^ t hoher HoframmerbekrtteZ vom 7. d- M . Z. 51528, ler Konlurs mit bem bemer»
ke,i ausgeschrieben, daß für diese Posiverw^lterestelle, a ein untadelhafter moralischer
Raiatter, d bcwäbrt?. u^d umfassende Kenntnisse im Postfach,, c her Besitz der deutschen
und italienisch!,! Spcach?, d^nn <-l die Leistung einer ^auzion von 2000 fi. gefedert werden.

Es werden demn.:)) ^̂ Ic dieje^iqeÄ, welche diesen Diknsiposien zu erlangen roän^
schen, aufgefodert, ihr: ü.tt den erlodcrilchen Beweisen über ihl'e K^nntrlsse, bisherige
Dienstleistung, und si'^'-f'-s Hetragen belebt«'.'Gesuche, dls zum :o . Februar i8>9 hlN
dem k« k. Gub:r'NU!' z< 5ricst cinzurei^en. priest am 26. Dezemder ! 8 ' 3 .

Zicculare de« kais. lü i iql. illl)lüchen Guderniums zu Laiba<ö. (3)
Der Glörallch des Simpels bey der Abhandlung einer geistlichen Ve.l-.fflnschaft Wirb

bestnnms.
Bty der Abhandlung einer geistlichen Vel̂ lassenschast/ welche mit dtn — vom Ge»

brauche des Sttmpels nicht befre^teu Erben, dann mit der d l̂don befreyten Kirche ><nb
Armen gepfloqen wird, müittn alle glm.nnschaftltch ausgefertigten Schriften und Urkunden/
inso'erne difsc ni^.t den Stempel nach lem Werthe des Gegenwindes unterliegen/ wie bei
einer jeden andern Vefl<ns?n!ck''fts^bdandluug mit dem klassenmassigen Stempel nach Vor-
schrift des Patents versehen fe^ i , uno fällt die Entrichtung dieser Stempelgebühr dem nicht
befreyten Theile zu.

Bey Urkunden aber, welche dem Stempel nach dem Werthe des Gegenstan«
des unterliegen, i,i der ks^sse,iü!.iis<ge Stempel blos nack demjenigen Betrag« der Verlässen«
schaft zu bemessen, welcher d-n von deni Gebrauche ?es Stempels nicht befreyten Erben zufällt.

Diese Vorschrift wird in Folqe Dekretes ter bohen k. k. allgemeinen Hofkammer vom
«. l . M . Z. ,5226,. kikmit kund gemack^ Laibach am 24. Dezember »3^8.

^ Karl Graf v. Inzaghy, j
italldes - Gouverneur. Leopold Freyherr v. E t te l ,

k. k. Gübernialratl».

Kreieämtiiche V^iauw^un^.
K u n d m <» ch ll n g (2)

des kaiserl. königs. Laib^checeKreisamts.
Einversianblich mi< ^cm hierorngtin k. k. Haupt-Mi l i lär sVerpflegs »Magazine

sind zum B^bufe der von der hohen Land?sst<Ue mit Dekret von »2. d. Nr. ^ I
angeordneten Einleitung der in den hierkreifigen
Belchcüslazwlien Peischeit (Kaltenbruner-Bezir'es) Münlendorf, Krainburg,Neumarktl.
Veldes, und F^lstritz m der Wochein für die Danec der dlehjähligen Beleget Von z.
März bis letzten Iuny die Verhandlungstage folgendermaßen bestimmt wordtü.

Ä Am ."lo. d. Vormittags 9 Uhr w dec Kanzley des k. f. Kteisamtes-selbst für dle
Stazion Peischeid.

d am 9. k. M . inZder Kanzley der Bezirksobrigkcit Münkendork für die Staziott
gseichen Nanien^.

c am ,^. k. M . in der Kanzley der-Vezirksodcigkcit Kieselstein ,für die (stazion
Hraindurg.

ä am i t . k. M . in der Kanzsey ber Bezirksobrig?eit Neumarktl für die Stazion
gleichen Iiamens und

E am 13. k. M> in der Kan l̂ey d r̂ Bezirksobrigkeit Veldes fnr die beyden Sta»
zlonen Vcldcs, nnd Fei.zritz tn der Wocheiu.

sllle SuharrendirunaF'Lnscige w,.>rden sohin eingeladen, sich an den bestimmten
Verhandlung^.Ta^en zur Abgabe ihrer Anbotbe gebörig einzusinden.

Die Verhandlung selbst wird üderall clne gemisanc Kommission dieses k. k. Kreis«
amts, und d̂ s bierortlgen Vl'rpfi'egsmagazws vorxcl'nneli. Der w jeoer Slazion nack
den ohnehin fckon bekannten Bestimmungen zu liefernde VerpNegsbedarf lst aber aus
dcr Anlage ersichtlich.

H. k. Kreisamt Laibach am 16. Jänner i8 l3 .
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M ^ ^ E r f o r d e r n i s A u s w e i s . , ^ _ ^

<r» ^,<«, l . f Mäsi i8»q nachdem decmahl vorhandenen Loco'Stand in nachbe.

w^bend<n natura! Verp^egung. ^ ^ . . . ^ .
! h^?um. Elfordcrntß von l.Mcirz

^ ! - ^ 8 M 2 . ! bls E^ce ^üü i ) ^ 8 i 9

8 ! " - ^ " ^ i . -«,< nuthu, c^rch l ^ Tage.

Fz Visitation Beleg Stat'onen., ,z.! N Z ^ Brod. !Haf<r. z H"!.

- 8 H^rn. , ^ ' j? 3:' ' ."..,.,^-,".^"«^««.

.ncmc»illr ^ä«t)ach ' ^' ,̂ ^l ^ ^ 7Z2 366
Kcainbnrg ,^ ., -,! 2 ^ . 7 ^ 365

z " W """""" :!z- ;« .3 V
^«!"1?H?"" ^ z i ' 2 « "

A n m e r k u n g I n Krainburg ist das Brod schon für dle Zeit bis Ende Apr i l d. I .
«ontrabNt. '^^^^^..,^——-.-—»>,'.. ̂ - ..^^».«« ,. —«
" ^ ^ ^ SMt^Md^ättdncktllche Verlautdürungen.:

V e r l >a u t b a r u n g V ^ . <> ^ ..
Von d«m k. k. Stadt-l ind Lande te in Kr.nn wiro belannr genacht, daß es m der

^ ' f>a " r der Herrschaft Or t?^ .g we.en schuldigen «48 fi ^c, 6, 0 von der :,.t ^ m Ed.fte
^ ^ Deember ' 3 ' 8 verlaucbaiten Feilbielbung der Ge^nn'lckk!! Nobilien aus der
^trrschau Ortlnegg d:m Gute Hull^rsiein und zu Laibach abgekommen ser,.

- ^ ' ^ B e k a n n t m a ch u n g. (2)
Von dem k. k. ^ !ad t«nnd L.iüdrechtt in Kra'n wird bekannt Zemaclu: Es scy

,',s>er Anm^en der 5Zittwc Anna W?rz gebornen Nadl ^ a ols aus d.>.m Eb?pertrage
f'.dinat erklären Erbv, ^n die Erforschung des aUfaUlqen ^assn^taudes nach »brem
bereits an, 2^. März , 8 i o Hans I^r. '5 in der Gradlscha Vorstadt verstorbenen ^Ebe-
manne M a r i a s Pierz Fohbi^dermeist^ gewM'Zet worden, dader alle jene, welche
<n,f diesen Verlaß aus was immer für einem Nechtsqrunde einen Anspruch z„ haben
v.<rmelnen. selben bey der auf den i 5 . Febr. ,8 l9 Vormit tags um »o U'̂ r vo< dle.
sem k. k. G tad t ' nnd Landrc bte bestimmten Taqsatzung so gew,ft anzumelden, und
aeltc-nd zu machen ksl,?,n, als im Widrigen sie nct) dle Folgen des §. 8 l4 d. G . V .
seidst zuschreiben müßten. Laibach am 9. Dec. i 8 i 3 . ^̂  ^̂  ^ ^

^ ^ " B e k a n n t m a c h u n g. . l 2)
Von de,m l . k. S tad t -und Landrechte in Kran, w,rd dem abwesende« unwissend

wo benndllchen Joseph Thomann, gewesenen Salnlter Fahnranten aNbter mittels
gegenwärtigen Edickäs erinnert: Es habe wider ihn Frai l Aloysia Graun von Auer-
spsra aebobrne Freyin von HaUerstem als väterlich Franz Karl Freyherr von HaUer-
steinische Universalerbin auf Bezahlung der ans ! e n ^chulbsckelne vom 17. ^uny
»8,<; noch rückständigen Darlehensforderung pr. i . K , ss. N3 kr c. s. 0. bey diesem
Gerichte Klage angebracht, und um die rlchtcrUche Hülfe gebethen.
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Das Ger ie t , ,dem bsr dermalige Or t seines Aufenthalts lmbelannf, und da ee

b l̂eNelcht aus den k. f. Erdlanden abwesend t '», hat zu seiner Völ trettm g , und auf
seine Gefahr, und Unkosten "" > "'esigen Gertchtsadvokaten Dr . Johann Obl^ck als
Kurator bestellet, mit welchem die angcbr^ t ^lage nack der für die k. ?. Erhandelt
bestimmten Gerichtsordnung b'y der zn diesem Ende auf den 29. Mar,> i8l^> Vocinit«
tags um 9 Nbr vor diesem Gerichte ^>it dem Nnban.^e ^ daß de^ G^^ , ^e b y Aus-
ble'.ben der Schuld für geständig geachtet werden wury?, ^ inmlen Tagsatzun^
ausgeführet, und entschieden werden w i rd . Ios ipd Thomann wird dessen durch d«ee
öffentliche Aufschrift zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zn rechter Zeit selbst
erscheinen, ode- inzwischen dem bestimmten Iertrctter sei»^ Rechts-bedelfe an Handen
zu laßen, oder auch sich selbst elnen andern Sachwalter zu bestellen» und selbe»»
diesem Gerichte nahmbast zu machen, und überhaupt in die reinlichen ordnungsmaßi«
gen Wege einzuschreitten w'.ßen '?'.öae, die er zu se:nec Veltheldigung die^sam finden
würde, maßen er sich d<e ans seiner Äerabsäum^tlg entstihel.dcn folgen selbst beyzn«
niessen haben wi rd . Laibach am 18. Dec. 818.

B e k a n n t m a ch u n g. (3)
Von dem k. k. S tad t -und Landrechte in Kram wird dem abwesenden mnviss nd

tvo befindlichen Fosepd ^ h o m a n i , ge,vesen.n Sa ln i le r^ Haorikanten al l i ier mutels
ge;en'värt»gn Edickts er in^elt : Es ',xwe w<0ec <hz» Or. Va rnn l l i an Wurzbach Ge-
richtsadvl>kat aUnter, als Er^aniec der <n der Fra>z Tav,. Oo'Nlan'schen ^,a.,t!naffa
befindlichen zweiseihaste,' Aktwe-i auf Bezablnng der nrs^lüngltch dc'n Franz Aao.
Domian aus «lner Berechnung üb?r Potlasche ourck den Nolarlatsacb't von 2/, ^u,!y
18'tl in Metall«M.'uize verschriebenen 56 !^. ^ fr . <-. i j . c. bey diesem Gerichte
Klage angebracht, und um die richterliche Hülle gebctden.

Oas Gericht, dem der tecmaUgl Or t seines ')!ufe«>tbc>lts unbekannt, und da er
Vielleicht aus den k. f. Erblonden abwesend ist, dat zu seiner Veltrettnn.; und auf
seine Gefahr und Unkosten den dieslqen Gerichtsc.dvolatcn D r . I cbaun Odlack als

, Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte Klage nach der für dieck. l . Erblal.den
bestimmten Ge ,ch»^ rd»ung bey der zu diesem Ende auf den 1 März i t t lg Vormit tags
um 9 Uhr vor diesem ^«richte m«t de.m Andange, daß der Gella^te wy ?^:sdleiben
der Schuld für geständig geachtet werden wnr c, < usgeschricbcnen T^gsatzM'g a, ö^e»
f ü b r l , und entschieden we^dcn wird. Io 'epd ^ 'o ' ^ 'ü 'n nnrd hcßen dntck diese össtut,
licke Auss6)rift zu dem Ende e n n ^ r t , d a m i cr-allenfalls zu rechter Zcn se!^^- ;u
ersckeine'i, oder ln^ivishen dem bestimmten ' Ie '»re:: f l st'^e Rechtsbebelse an Hände»;
zu laßen, oder auch sich selbst einen andern > acb-ralt^r zu iesicUcn, und diesem Gericht:
nahmhaft zu macben, nud überbaupt in d'e c^chlUchen ordnunqsiüäßigen Wege einzus
schreiten wißen möge, dle er zu seiner Ve td^.Llgnn^ c<?nscm finden würde, maßen er
slch die aus seiger Herädsan.nung e n^ehen-e:, ^vlgcn scldst beyzumci»en hab?n wi rd .

Laidach den !8 . Oecemder l 8 i 8 . ^

^i .5!' 0 c l ; ' , . ,? 0 !! Ä : E ' l t i , ( : )
Vo« d'M k. k Sfadt«-und ^a-yreckle in <lrain 'wo-d hsfz"'><- akmachs: E'l sey anf

ßlnsanqen der Frau Marqärtih TaÜayan,,,, ve».vttlldt 'eweitnen Mirst i i tz (^-s'>,. noe. der
Cy'leutt Fsi l lz , uad 'Anî a V^ina ^a>".er »>, die ^ntftrl iqunq dee ')lmost,saz>ons'Eülkee
hlnsl^.'.ich. d.'s auf deni üln ' i)^'U. ,7,^3 zwi»'cf"'̂  H ^" j ?a:!a?s, u??d A^na Mar^a Mt»
l 'g gescklaß?!Uss, und anqehllch «n Verlust gera'k n»n Helsathg°y ^^ckte zur ^ s i d,s
H uses Nr . Zs oorkln 7^ in d?r Grad>s6)H» Vorstadt a l^er bch^lick«!'. La?bacher mac;:»
^callick^n I'nab llHfions'-H^rnfi^tes ddo 4. Finer l?y6 qew,ll'2?t yorden /

Daher werden alle j»ne. weltl>e a-if g>dlickl?n Grllidhl!ct>5satz w:s »mnifr sür Vlnspr^e
zu habe>l g'd!''kt<i, «rinnel-t ihr N iwt d n a l f b'nnen'« I - 'br , 6 Wo^en, und Z ! g ' '
sV 1?wlß där^ l tb in, als n,,^ Z?,'auf dieses Fi-N ss? nicdt m^s q? t r t t , und b.sa^s:il
In t lbula^onz-C'r f 's t^ t t auf w »teres Anl,n<ien df!- Fra« BittsieUerin für el'l»zchul, nui l ,
und nichtig erkläret werben würde. Laibach den »5. December ^6<3.
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Slmor t i sa -z - ions - E d i k t . (2)

Von w n k. k. Stads.und Landre^e in Kr^in wird llhe? Anlangen des Herrn Karl
^ois FrM-ercn v. Et^lilein Inhabcrs der Herrschaft Thurn bel Gallensi^n und des G,ns
Fl-:üt?lN^ b^.nnt ge«n̂ cht> daß a2e isne, wcl.^e auf die angeblich ln Verlust gerathenen

^ 5^ t t .m i t r l l 5 . indische slerar^ l . Obl i^üon <̂  4 n.!o Nr. 8 " 7 ddo. ' . November

d d!e dctlo 3^-, 5 ^ 4 ^ 4 «̂ 0 ^do. l . Febr. ,305 aul die Unltl'thanen des Gutt

An'prücke û daben vtrmelN", selbe dtnn^n der qmtzl'cktn .Nlss von , ^ahr, « W ^ e n ,
und ^ 3ag?n vor ditiem k. k. Gralt»u„d ^anb^^le ,0 qewn^ gel-end machen sollen, alS
im wldr,gtl' nach ^e^l^if dlchr ^ i i obj'düchtt zwey Obllg^zwkien aui ftrneres Anjucken
de5 H?rrn Bi?!st?!l rs olme wntrrs N'r ruü, nichng und krattlos ertlart, und »n bl«
A^ferll<u'."3 ^l,er Ech!.ldsck«>ine gerichtlich ßewlllj^t werden lrur-de.^

8«l-ba<b den ». December ' 5 ' 8 . ' „ _ ^..

' ^ 7 : n " n ? c h l ° ^ e r l alN b a r u n g.
V e r l a u t b a r u n )» (2)

Beyder ?, k. illyrischeli ?,oll̂ 'l>>d Salzpefäi-!?.-'^dministranon zu ilaibach lst vt»
Ef^m,llatorsst?lie ^ t t dem SsasusMllff^?,' Ia^rs^^a^te ,'on 8l>« si. 0; Erledigung gekom«
wen» Dlc sich h'e^iün dewelben wollen , h,iben l>"le m-l d,n Zeug' i >^ î ßer dl« z^»ückgelec>ien
sä,nmtl«chen U^ive fträ:sl. .Sludi fn, über d,e Kent,l»»ß der ton>s''l'rH ven,va!s der teutschen,
t>ull>eriscken, und u^l eulsche» , über das '^»sfr, in d d̂ K ft b llick^ T^rlrage«,, tan^ mir
dem KöM vllr^!ä"-'e^!'::en W^^<"äklak<'i's-Dekrese sshörla v sirUtrtt'st Gechct e längstens
^ n e n 6 Nocken dom T^g? der gcqen'virtigen Kli»omachul!g b?y ^ c ooerwähnttn Zoll »und
S^lzqetällen ?idmin!sis<!zlon f,!,»ureichen.

V e r m ischte V e r I n u 1 barun g c n.
. . . Ü e r f a u f (i)

ei ^Hauses tn der Gratz-r Vorstadt Nr. 2« sanimt darauf radialen Weisaarberss
Gelccbl an, ". d d ,,i, a-^ ><g<.!.. Grnlid,:üc/eu t>l der Stodt Wlndtschfeiftl«

«^ . ^ s " ' " ^ ^ ^ . ^ " ' Vu>'ger und :> eiß;ard: meiner Hai beschloss.-n sein in der Stadt
^ l,.-lsh^<,.r'tz b^;..>,l^^, ^ ^ , . p , ^ ^ ^ ^ , » Realilän« aus freier Hand an M a „ n ^u
ge!^ ) , d^e bchehen in, Folgenden. "

, . ^ , l gu: geb.nlt<s ein ^wck bobes gemalertes mit Ziegel gedecktes Buraers^
^ ^ n U ^ " ' ' ^ / ^ ^ ^ ^ ! ' Wo^nzmnner,̂  Küche, , Krautkeller, 1 großes
i.ciecg^l>lv, . Wei,'k3Ncc. welcbes «iUrs gewölbt ist. ' » 0

'»m o^ern i57t^ckc, , Vor laal , »Küche, , Sptisaeivölh, undSZimmer.
<,.f>a ^ ^ " , . / ^ ' .^ '^" '"b einqer-n-" c ̂ t aUau fg Stück Bleh, in Abthe i lungen,
" ' .^ ^ - ^ " D'>!cblbö,-k und be^ndcre Kammer. " '
. . ; . . ^ ^ ' . ^ " ^ ^ " ^ ^ ' ^ " " ^ w u Ziegel gedecket, z Ha-p-'en, welche zum Leimtrockne»
ge<la,,^ ^ t , ^ d 1 a^iuwcrte!, ^chlvet'ijn'll in 2 ^btkcllnnge".
„ . ' l , - ^ ? " ^ " E^ssr. u. g von i.j Viertel Stund bcsi.:dei si6) das Walci g-baude.
n^uncs 2 gema-erse Zimmer, «nv d-e ge^mmerte WalG entbait. Daben lleat »»,!
söge ann,e .5nM Wi.s"n. von d.ylausiq ' Joch Flächenmaß. ^ " ^ ' l,e
o ^ ^ . ^ >" ^ ^ " d.s Hau^s beii"dst'sich ein Kuchek',orten von beylausia ine,

" ' " " ' " " " " H " ' bcsindetsick der Obsigalten von Uylänsig 5 ^

5. Fch am Obstgarten N^t>n,e 3madige W?esen von ungefähr , Iock,
b c s t e r ^ G ^ / " ^ ^ " " 3 städcnche Aecker, w lche ungesatir 2 ^>ch mess!.,, y ^

7. 3wey Wa!d","!beNe in der ob?rn, Und untern Tscbenick, deren tee erN^«
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Die Lasten dieser Realitäten siad maßig, welche sämmeutlich dem Magistrate
dee Lande^fnrstilche.i Htadl H l -dischfeistriz diezmbar si-.d/

D « benftulten Gebäuden blenden sick ")le «n dem besten Vauzustande,
«eben aa n frey an ke<ne anocc' b?i»achb.^rttn Gebauoe ungchängel.

Nebstbey zu vemcrken, day dlr'es Weißgaloergewer!) elnes oer bchen in >icser
o^e^end. u-ld l> c'^cnem ül icfeir siedet. ^

Kauf lüste werden höllch.i evjnchct sich entweder persönlich oder j . l Poriofreyen
^r ls fcu an den Eigentümer zu oerwende-,, der zu oem diui^sten Kc.usspnse destnn«
»et ist. Johann ^chlelscr, Weißgarvermelsier. ^

" " ^ " " ^"'̂  " " " ^ " " r r " ä u ß e r u n g
des soaenannteu OHuraylschen OtöckeiZ zu Windisch-^elzi^tz Cill ieri Kreises

,̂  in Sttyeimark.
Welcbe von Sei'5 des landesfürstlichtn Oladt Meg'siratss zu Windisch»Feistritz auf

»l«s»,^n der T-au W'tt'.ue 2lnna Dtschmann einer geboren S w ^ y am 8. des Moü,Ns
F-bruar ' s ' ) m Loco der Realität Vormiliag-von 9 bis >x Uhr lgeee., Metstboth

' ° ' ^ ^ h ^ e 1 " r ^ ' a a n z e n z. veräasser^en.Re.lttäte« find fol,e.d< -
1 Däs soaenanlue Schur^lsche Stockt e», ^tostwcrk hock, und l,: einer der schönsten

« ^ , nor ^e i ^ t k Hll'liile, bestebet zl, ebener Erde aüs 2 geräumigen Herr'izunlliu'n, unb
einer Gel-.Muhe/da.m Spe:scM>ölb; >̂ tt>st einer großen fthr llchten Küche, u^d einem
ch,nd>eller; im ersten Stockwerlt besî de» sich Z gro^e und em tlnneres Zimmer nebst

bestehen au? einer großen Dreschtbö"?,
und t'ür Pferde, und Nmd-da.'n Borstenvieh, alles »m zlemlich

^ " " " ^ ^ . ^ ^ ö c k ' l bettndet̂ slck auch nahe gelegen eine im ziemlich «uten Baustande
hesinZlch?/und nm Z Läuser, und einer Stampf verjehene Mahlmühle, dani weittrs -̂

n.cht weit davon^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^^ ^ ^ f ^ ^ z btso„d„e Woh.unq kür die Müdüeute.
< »um Gtbckl stekören 2 schöne und «rohe Obst.llnd ^Meuacklen, im besten Zu-

st«ndeVdie Grundstücke sind grbßtenthiils nahe beym, Stöckle dle übrigen aber gar mcht

lyeit e»tlegen, ^ stehen ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^.^ ^.^ M.g i ^a te dienstbar, und laudemial
« « - > - ^ ^ ^ l < Accker jedock dem M^ist late laubemialmä^.g, die Sleuer ist durchaus
^ D o l M N ' k t i H r V o ^ ^ ^ a^> Zuschüsftn^le^ und belrä.l zusammen . , fl. U3 ^ 4 kr.

ff'a7N^ zN/und ^ N ' ^ c k e ^ jeb°ch unter ber Herrschast Vurg Feistriz

^ " ^ S z i ' m ^ «ttälitäten roelde.! durchaus vereinigt, und unter einem

Meisthothe veräußert. ^ ^ ^^, .,^ ^.^^ Otkonymie Liebhaber, und
H ^ ' ^ e i n " : n g e ^ m c 7 H 7 w U nur .!ch ben.rtt wnd, ^aß die Gleba durchaus

"-̂  " " "55 e k a n n t m a cd u n st. (»)
^ . ^-^ Ne^rks^richte Kreutberg im Laibachcr-Kreise wll'b bekannt gemacht, daß

. - ^ d i e ? o n 3 mus V .pomsch bey öffenlltche. FeUbiet^.g erstandene vorhm iew
^ " . " " ^ ! > ^ / . e b ö r ' . aemcs'ne H^d'.ealit^t sammt >Zu^,ö.r w?gen mckt zugehaltener
Johann Gefahr und Kosten nuttels öffentlicher Bekanntmachung

den 2 . . d- M . Dec. ausgeschrieben, die V . r .
Äm7« ' ° ' " ̂ ' " ^ ^ P " M deshalb ergriw
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uen Rekurs gehemmt würbe; s«, wirb über von ber hohen Apoellaz.onZstelle erfolgte M oe.
sungdesRekurenlenzurweitern öffentlichen Zeilbiethung m,t dem vor,gen Anhange geschntten^
die diesfäg.ge Lizttaz °n ,m Orte der Realltät aus een 27. Jänner .8 .9 h'emtt angeordnet,
unV stgeseyt, daß die zu veräußernde. Realitäten um was ummr ur e.nen Pre.s käufttch
hinbanngegeben werden. Hiezu sind die Kaufiust.gen fteundschastllctst eln^laden.

Kreutberg am Z«. December ,3^3. .

" F e i l b i e t h^ u n g. ( ' ) ^ «,. <- ^
Bon dem Bezirksgerichte Staatsherrschaft Munkendors wird kund gemacht-.ES sey aus

Ansuche,, des Joseph Motschnig alS Cessionär des Franz H^nar ln die osfslNllche geilb'ethung
der dem unter der Kuratel des Lorenz Schagar stehenden Jakob Kuchar vonT'cherna gehörigen
tem Oule Habbach unter Nekt. Nr . «44 dienstbaren zu Tschecna unter Cons. N r . 4 behaupten
Keusche, und des eben demselben gehöligen, auch dem G-üe HabbilH dienstbaren zu 3!cherna
unter Consc. 3ir. 5 befindlichen Halses weqeu behaupteten loa fi. ^. s. c. »m Wege der
Execuzion gewilligt, unl» zur Vornahme derselben, die T a M M g aus den 12. ^änner, 9.
Februar uno 9. M^lr, k. F. mit dem Veysaye angeordnet worden, daß die seilgebothenen
Realitäten, weivl sie weder bey der ersten, noch zwfyten Ftllbiethung um den (schahungs«
werth oder darüber an Mann gebracht werden könnten, bey oer dritten Feilbiethuug auch unttr
der Schätzung hindannqegeben werden würden.

Es werben d?,nl).,ch alle ssanftultigcn, ünd der intabulirte Gläubiger Franz Match« ,
«itsch von Stein eingeladen», an den obbestimnnen Taqen Vormittag von y bis >« Uhr
vor dieses Gericht Zu erscheinen, wo inzwischen die kizitazions-Bedingn,sse eingesehen
werden können. Bezirksgericht Ssaulöhlrrschaft Münkendorf am 27. Nov. !8>s.

A n m e r k u n g . Zll der ersten Ta^fattun^ üj kein Kausslüllger erschienen. ^ ^ .

V e r l a u t b a r u n g . (<)
Ren der k. k. Berkammer«»-Herrschest Gallenberg wird hiemit b?kam,t gemacht,

taß die derselben zügibirig? Neiscjaqd u„b Fischerer, im NecU^-und Otrecie5ck2H«Bache
«rieder auf ei« Jahr i . i. von >. F ? ^ . ,« ,9 lushin »32» in Pacht bind<lnngeg?den werde.

Die diesf^liiqe, Versteiget-ung wird am 6. d?s künftigen M^nars Februar Vormittags
um 9 Uhr in der AmfZkanzlep der gedachten Herrschaft vorgenommen, wozu die Pachtlltbhaber
hiemir eingeiadtü werden. .

Vo» dem Wlrthsckaftsamte dcc k. k. P?rakümmeras-Hersschaft Gallenb ra am ,ä
Jänner l g i y . „ ^ ,

^ . _ . . . K o n k u r s . E r ö f f n u n g . ( , )
l^on i tm B-nrksgerlchte Thurn dey Galleüsteln im Neustädtler-Kreise wirb durch

gegenwärtlges Edlckt.'3?n denienigen, den-n dsran gelegen, ist, anmit bekannt gemacht: Es
^ . n 7 ^ / ' ^ ' ^ ^ " " ' ' E>-öff!umg eines Konkurses über das gesammte, im Lande Kram
» l / . r ^ ! « ' ^ ^' lvegl.che Vermögen des Joseph Tschopp Besitzer des :n diesem
Pezirke l.e^l'den G-ttS S t . Irgenhofs ßewilliset,vordc-i,

Hader wlkd F'dirmami, d-r ancrstgtdachten >?.-rschüldet?n sine Forderung ,u stellen
herMNgel ju,eu>l glaubt, aomir e-»:.iert, dis den Z i . März .8»Y die 3/nmelkung semer
xover-«ng t« Ge'talt el«er formllchei; Klage wider den allsgesicUten Masse.Vertrelter ^errn
,5ranz narl Ulemcsch Bezirks-Rlchter izu Sittich bcy diesem Bezirksgerl^sf alsolewill
»Ä<." 'e. ? ' < " ^ ' " b " l " ":chl nur die i)ii7)t'gkelt ftrner F>7d.'r,n'.?, sofern auck d«5
8lewr, trän "essen er in di;i>, »der j ; i ! l KQne..<,esetzt ,u werden vti- laiqt. zu e--wei,>n,
alS wldrigens NHH Vtrsslessunl; des erstbestiml.'f?!, T^;e5 N^ma^b mchr anithörec werdrn.
nuo bt?ienlg?n, dik iyre Fs3?rung?n bi^ dal,tn nicht a i^mtldet haben, »n ?)iücksickt des
ze!«lu^!t?n, ,m L«nd- Kra,n b si^lichen Vermögens d̂ s Emgangshenannten Verschuldete»
^ «us^ahme auch dann abgrwiestn seyn rollen, wma ihnen wirklick ^n ^ompsnsH« nö«

lttvc gebuhtte. od«r wenn sie auch ein «»genes Gut von der M,ße , , s^d?rn t» ! ' t t „ ,
»de7, we?ln aub ch^ F^deruig auf ein l:e^nd?s Aüt >"s Verj^uld'scn püraemtlk't
w ^ ? , daß alw 'olcke Gläubigsr, we»«, sie etwi in dre M.ße s e i d i g » y n souitn, dte
i : . ^ M un^ehtnderl des ,^3MH«sszi,ns»3tzelNhllms - oder Pfandrechtes, daS lhuen synst
zu statten htkommtn w.if-'e, abzutragen verhalten werden ivüiöen.

Bezuksgericht Thurn bry Gallenstein am 7 . Hänner ^ » 9 .
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Es wird ein überschwer brauchbarer Ba tard- Wagen zu
kaufen gesucht, des nähern wegen hMde man sich an das Zutuags-
Com.)toir zuwenden. ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ .

» Wohnung <«l v^.^^t!,. (2)
I m Hause Nr »3 in der Hla^ l »st auf nä5 i i ^ ..«'nend „ )?o>-q! im trittst, Stocke

z. groß?s lliid l llft^es Iuniie? n^d'i t Kübe in ^?!l>,l«d n« ve'^ben.
Auch ist im nä?lnl-ch^ü Haufe l seyr großer Wk.nfrlle»' edel,?a^s a l̂f Ge^rgj in

M ettze nl bflass'n-. ci?b^,l»n- b'cli?>?, sitz ob jäheren bey vem HiHze!gen:hümer N . «45
auf ber St.- Pet^lS« Vorstadt zu erkuiidig?«'.

V e r r u f msörerer ^«alliä<cn, und F^tinss?. (2>
Von dem Btjirksger'chte. der k. k. Haa t sh tM^a f t Vlt!,ch <vii-z oerannt gemacht,

baß l lb^ )lula!>ie'i der Eln'akett> Aubel, und dcg » r̂a^» Oo!«:g Vormünd?.'' der Anson
I^vilulchen V i lD iÜ^z i l '3a^r : w«d<>r ,^:cha?l M,ch,.und ^od'.nn >iiuln,s>r Vormünder d' l '
I^mjIu^anüche^ Puoiüen ;u Hs.Härthc-, tei Ltttai wegenoon en-em K,p^al pr.»4 « fl.M.?^.
seil » F,lnner ,615 »erfalltien, un) fartl l. ltt»o^, ,5 pcozeiici^^ ^:'te5.',se-! ncdst il^tö l ' i ,
in <m ^ -c t t l v ' KellblechuülZ m-hrere»' H,l(ls?r und dazu gehöllZ?!, Gründe sammt denz

D» ',n>, hi^u bren 3srmine, m>lhmltb der 4. H-br., 5. M. i^ ; , "nd 5. Aon l s. ^ .
lg«9 jeder'ns im ^^s? Gr . Mirtb:>i V^'lntttaqs um 9 M r mtt dem innern A-i!i.<'iqe
aiisq^/chc-eb^n wurden, h^ß, meyn d:e tellzebotdene-, Häiise<-, Ä rü i ^? , <lnd F.h"näf> d-!>
I^iatz I^üulch^i , ^^ollleii. k!,e gei'i^li'l,^ î s^es>lm nl auf Z6^o fl. 25 kr. q?s,1'ä8t syur^"?,
wedtt hê ) der er>l?u, noch jlw.)(!n Ftllhlesbunqst.>i^atzunq um den SckäHlln5s>i;<'r'̂  o^e
dasü er, enrythi" eu'.^ln n(»i) d̂ n Urbars«N lmmern o^r znfammen, an M>^n ofhf-.icht
«verd'N könnten, selbe b̂ n d r̂ drltt?n aiich ui'.ter der ^^älzung bind>n::'fe^b?n w?»^»! wü«»«
ten , lo wer̂ e!« alle KanNnsiliie an b'5i.;."en Dl'le, un^ T ^ m z u ers^einen h.emii vorzelttden.

Be» rks^erick-t 'cer k. k. Ota.is^errsckHs: O.tttH am 3>. Dee. »8»^.

B e k a n n t m a c k u n a . ( )
^ 0 " de<n ^^il-ks^richte U?ifnl ; wir) über dl^esfol^tt Del^anon d ^ Ho,chl>'l»l. k. ?.

^ ta l !s 'und Landr?chts zl> Lnbach luemit heki^nl q<"na^s: ?^ ^n 'au f ^nl^izei'. d s
^ssrn > l̂o>'i,n N'b?!-s Fslr:t A'lirspcrzlsche,, G^er-Znspefsor „ l« V^rtset.er der Hesrfh ,st
Pöil'n^er UiN^rt^ '^ i i ,', Da^bl wlder di? ö7a^bor''^ ^ften I I ^ ' i ^k^u^« uud 3^ff?'.I
i^^lio we^n sct'uldiier 77? st 2 kr. ^ . M . . und < ? ^ n hi? ^ ^ i bltthi/n; her in 5ie
El-eulion nenonn?l!'a qeqen^he's^chen Niize'Mnde als Ocksen, ^ ü ^ ' ' , Bl)r!ie.ivuö/ Viel,-
futter ze. qe-villigt wo-d?^, ui deren "er»t?la.f?ml5 der 25. IH^n?'', d^r s. und . 2 . ^ef>?.
d 's. Äorm'ksaqs um y U'"'.,1 loc) Pöüin5, „ i d den darauf solqen)en T i ? / wein, a7e
S ^ " en P)3,',d N'-f)s ^a 'b"^ ' 's w-r>><"7 , u, loro D ^ k ^ ' ^ ' l ^ ., d > i t t n ' 8 I l i mit
tzen ^y latze l'est'mmt 'vn-del,, daß die erwähnten Heien;;'v>oe, fall<^ solche bey der
ersten oder zweye-m ^etldie,tbu,^tagsalönng wenigstens um den SHatzungslvertb an
M a n n >'i b t ^evr^^t v-rden sollten, be^ der dritten ' u y wucr der Schätzung hil?«
Hanng^eben werde" wn'.de".

i><>!'a'r<es B c ^ r ^ a ' r ' c k t Re^fnitz am ! 0 . Iäansr 1819.

V ? r l a u t b a r u n q. sz)
y ' n 26 ^!nne? ^. "5 und hie nachfolzenden T ^ e w^ben ,n de?. cr i -n (?!tock des

n>'uen Mar^t Nr . 2,0 r«sschied'ne Eff^tten, als
Z C - ^ . zinnenes ' ^ ' ^ ' - ' ' e , > i n reiches Hchlttten^ug, Vorr-iter'^nzüqe »u Kcklltte'i'art^e'i
«»?.'!)fll,re^, ?^ i7^e , nn»» ^l>!),>ell-, ,;ln>e, u id q?lvaene sa^^G^lvedre ^ Hasen, «nv
F u « ^ - ? ^ - a'ls^^rheisete ^ieh«U!'d Zlück- Häute nebst ande-n v^ssdi^enen ^ i ;>. , ,
,nb , > ' ^ ' " ^ ^n.1ä,,he <,"q^n ql^H baarer Bezahlung verß:iglrt werden, wozu die
s lMaher höfuchst «.ingeladen lyerden«
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W _, < ^. . ^ e k a n n t u, a ch u w g. (3)
^Von b̂ m Bezirksgerichte der Herrs5aft Neudegg wird bekannt gem^t.- Joseph ssorber

don 3'ckouz bey Te^abey hat um L'quloirl.^ seiueö P.ssostaodes «cbtthen: Es werde»
demnach all?, we'che als ^läiiblger, Erhen, oder aus ei,nm andern Grmde bey ihm etwas
^ suchen haben, vsrgcladen,ii dcr a,f den 23. Jänner .8^) Normtttaqs i» Neud-qg bestimm.
^n Slnmeldm^ uid L^^,:rm>g,s.T.satzu.g so gewiß zu ersckemen, m'd «hre Reckte darzu«
^ " " ' " ^ / ! i r ^ ^ t ^ ^ ' ^ ^ ' " t h e . l l g e n Folgen sclbst zuzu chreiben h^eu . "

St Nnörecht ^ c ^ 3 ^ ^ ' ^ ^ ' " befm." g ^ ^ ^ ^ , , , s ^ , ^> Pfarrgült

Ürb Ns ^ ^ ncwett,^,da.:n r^l . i t tnen 2 Hofstätte
"a 5Vkr'uar und ' 0 Mcr , ' ^ . > ' ^ ^ ' ^ ^ " Tagl^-unge. . l s^e . i . 25. Jänner,

oder zweyten nicht um ben Schätz.ngsp e-s ! . ss ̂  we.ui l.e.^bc" bey der ersten
dritten ^ . an ^ " " " ^biacht wetten, bey der

B r e t t e r ^ ^ f ^ i g c . Nech:s^sprüche der

V ^ d e m ^ « ^ ^ ? ' ' ! Wir /h ische^Ver l^ läubigesk und Schuldner.
Veldes . ls mir Verordnung tes

AbHand u n a s i n s s a ^ w ^ ^ 'Apvellazionsgermts ddo. 7. M-a.st .8>8 deiegirte
m in W ^ "klcke a. die Verlassenfchaft des Blas Nrack in5qe.
'inen zu Kronau aus was immer lür einem Rechtsgru.be
ihre A n s p U 'ober ( ^ . ^ ' 7 ' ' / ^ ' 7 ' " b-tsem Verlässe etc»as scknlden vorgeladen,
Uhr in d-i: di.so aen ' ^ ^ ^ ^ " ^ " " l den , . Febr. ,« .y Volmitsaqs um y
gebcn; «ls widr 7 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l° gewiß zu Protokoll zu
ftnyen E.ben emgeantwo. et w ,d^ lc. ere ^ r " ^ ^ l ' s ' abgehandelt, und den betref»
l^Nen würde. ^ e z i r k s ^ c h 7 T ^ / D e c . ^ ^ s ! ^ " ^ ^ " ^ " eingeschritten

W l a M ^ T u ^ S ^ ^ ( ^ ^ "
dem k ^taatsherrschaft Gayrach im 3, . ie r .Kre i f t als d°n

Standes nach w n un <rn 6 S ,s / ^ A ' ' 5^ / /» z"r^qu,b.rung b.s Ak^v-undPaMv.
verstorb5Nfn f. k. ^ . ^ " ^ / k ^ - " " " letztt^lliaen Anordnung
Karl Ritter ,und Glasfabr,kslnhal>er nächst Gsyrach Herr«
," d<n a v5h ch^ ^agf^ung aus de« -.5. Februar ^3.9 Vor - und N ^ m i t t a g
ien« die auf 5 ^nts<wn en in h,esiger Amtskanzley anberaumt worten; wozu alle

was s c h ^ zu machen vermfir.eu,' oder Kiez«
Verlaß 5 a / o 7 / ^ ^ " ben perich-lich aufgestellten
b e n / w " r " e « ^ °der w Sä^lden getreu anzuge.
RllckN^ «-.« ' ' ^ ^ ^ vorkommende Ansprüche bey der Verlaßabhandluna keine
w e N ^ segen d« ausbleibenden Schuldner aber im Rechtswege eingeschritten

Ortsgericht der k. k. Staatsherrschaft Gayrack am ,0. Dec. »8,8.

lN«» 5. ^ , V e r l a u l b a r u n gs « N a c h r i c h t . s.,^

i3ur Beilage Nr. 7!) ^ '"" ' ^ ^ " " " ' « « " » ' ? «tt '" >«
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hießhkrrschaftl:chen^Amtska,izley die fünfte, sechste, achte, zwölfte, fünf und zwanzigste, und
acht und zwa'iziqlie 'Abtheilung de? großen Wiejen Puna.a-t, die Alpen Goimatsch, und
?lssF!)dil.^IUd^3okl)v<i i ' ^ i nw^ , dic Niesen i ^^ I igo l ^ , die Gerautwiej'en n^ i lw^ l ,cd^ok,
und ni< I V ^ r i t n k l n , u^d der Acker tt«nniF für zney nacheinander fblgende I^hre,
nähmlich seit »- Nou. >3'3 bis letzten Okt. »8 c>. durch ösftzttliche Ve^steiqerun^ verpacktet
weNen, und dazu die, Pachtlustigen r.nt dem Znsatze vorgeladen sind, daß dieselben dle
Pzchtdedingnisse tä^lick ^u den gewöhnliche, Amtsstanden hierorts e:ns.hen tön«nn.

Kclmrralherl'sch^t Ve l ^s am 25. Dec. »3».^.

V 0 r l y b u n g, <̂ ?)
Allc j?ne, welche auf die Verlasscnschaft des am »y. Dec. »8l6 ^b nNetztäw vt^«

storbenen Franz Scheni^ von Msttl ing aus was imncr für einem Rechtstitel einen Ansprach
zu machen qcdenken, haben ihre Fo^erui^gen um so gewißcr am 6. Februar »«ly ftüh um
9 Uhr vor dieftni Gerichle gehörig anzumelden, und, zu liquidiren, als im Wldr»gen d<r
Verlaß den iegninntten Erben ein'^ca,nwortet we!-i,ln wird.

Insbesondere werben ^ r Abwendung eines allfälligen Schadens die intabulir^en Derlaßen«
, schaftsgläuiüger vor^tladen.

Vom Bezirksgerichte Krupp <nii 8- Jänner , 8 l p .

^ " '" '' ^ ' ' " ' '

' Unterzeichneter gibt sich hienzit dî - Ehre, einem herehrungswürdigen
Publikum bekannt zu machm, daß er einen sehr ansehnlichen Vorvath vsu
Manns-und Frauen-Maskeukleidern, nach,dem zierlichsten Geschmacke ver-
fertigt, besitzt, und selbe zu all>'n Stunden des Tages in ftiner Wob-
nuyg im Theater ausgellehen werden; auch sind die feinsten Larven aller -Gat-
tungen, Strümpfe/ Schuhe und Handschuhe, um die billigsten Preise zu
haben. An Redmlttägm ist das Garderobezimmer im Neoout ngeba-ldcim
zweyten Stocke bou 9 Uhr Morgens an, '.mV die ganze Nacht durw offen.

Er empfiehlt sich. zu einem zahlreichen Zuspruch und verspricht die
prompteste Mdmmng ^

J o h a n n U s i d i g ,

' . - Laibacher Markprcise vom 20. Iänne^ ,8^).

l G e t I ^ a i d p ,r e i s Brod - Fleischnnd Vicrtaxe. l
«MM»«»» , , ! » ,', „̂  , ' ! I ' ' '«»« >«» , «»> , » «W»̂ > 'W »««IM,»»"»««','»,',', > -, i,«,!,,,«,,!«»,',^---» !

Niedersstrslchischer H I Z I Für den Monsst^ann., Gewicht. Z '
Metzen. , , ^ z H ^ ' . ^19- , ' 3)

. , ^ ^ ' 1 ^ ^ ^ ^ ^ ^ - .̂ ^1?^'..^
Waihea . . . L Z ^0 s Z »8Z 2 Zo l A u u ! " > ^ « u i l . , «» ^ »Z '4 j l zs2
K«fnrl iz . '. ,. « — ! — t z — —.l . , l deüe . / . » 6 Z »,23 »
Korn .̂ . . . l — —ß 1. 54 ! ^ ^ , ory. d,?;lo . . ^. 4 Z ß ' s s

! Gersten, . . . «— —ß ' 36 . ' dt t lo . . - 9 2 Ks4« l
j H j r s . . « . l . - —ß » 5 4 — — » 3uib W?itzenblod - 28 2 Zs43Z > ,

H a ^ e n ,« . . ^ » 3 6 ^ , Z a ! ^ 2 0 , dr l to delw . » 25 l t s226
H^btr . ,, . . s<». — H 1 io «^^_^ , do. Tcho»schizenh!yd , «^ 1 »3

ß ^ ! ' betlo .tzello , . 2 3o » 3 6
k ß ' . p < , n l d K « n d f t t i ^ — —, « 6 ,

F z j I ^ l . . j )ie Maaß gutes Bier —!^ t >^


